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Vorgeschlagene Tagesordnung:

Teil A - Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung

Herr Hummel-Haslauer begrüßt die Mitglieder des Bezirksausschusses sowie alle
anwesenden Gäste.

1.1 Feststellung über frist- und formgerechte Ladung

Die frist- und formgerechte Ladung wird festgestellt.

1.2 Beschluss über die TO

Keine Änderungswünsche

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

• TOP 7.3.1: letzter Punkt Abstimmung mit FW/ÖDP-Fraktion

Zustimmung mit der genannten Änderung einstimmig 

2. Berichte aus dem Stadtrat
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3. Berichte der Polizei

Herr Schaumeier berichtet von den Vorbereitungen zum EM-Public-Viewing im Olympiapark.

Herr Kowoll fragt nach neuen Erkenntnissen zu den Schmierereien an der  BOS Nordhaide.

Laut Herrn Schaumeier gibt es hier keine Neuigkeiten. 

Herr Schwed fragt nach extremistischen Straftaten im Stadtbezirk.

Herr Schaumeier bemerkt, dass diese separat ausgewertet werden müssen.

4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

4.1 Plenum

4.2 Bau / Umwelt

4.2.1  Bolzplatz an der Schmalkaldener Straße / Frankfurter Ring erhalten - 
 BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02354 – Antwort Stadtratsfraktion Bürgerliche Mitte 

Kenntnisnahme

4.2.2  Aufstellung von Sitzbänken zwischen Winzererstraße und dem See im Olympiapark - 
 BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01965 – Antwort Baureferat 

Kenntnisnahme

4.3 Kultur / Soziales

4.3.1  Standortvorschlag – neues Konzerthaus für München – BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01004
- Antwort des Referats für Stadtplanung und Bauordnung

Kenntnisnahme

4.3.2 Aufwertung des Spielplatzes im Park am Korbinianplatz – 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02137 - Antwort des Baureferats

Frau Pickert schlägt als ergänzenden Hinweis vor, bei der Neuplanung in zwei bis drei 
Jahren auch an Spielmöglichkeiten für Kleinkinder zu denken sowie Bänke in den 
Schattenbereichen einzuplanen. 

Zustimmung einstimmig
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4.4 Verkehr

4.4.1 Verkehrliche Auswirkungen des Lebensmittelmarktes Lieberweg 42 / Ecke Wiegandweg
- Antwort des Kreisverwaltungsreferats

Kenntnisnahme

4.5 Sonstige Berichte, Termine

• Kinderforum Hildegard-von-Bingen-Anger: Abschlussveranstaltung am 15.07. 

5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

• Eine Bürgerin kündigt eine Unterschriftenliste gegen die Bebauung des Bolzplatzes 
Schmalkaldener Straße an. 

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget des Bezirksausschusses

6.1.1 (E) Diakonie Hasenbergl e.V.
Sommerfest für Senioren am 29.06.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06066 

Der UA empfiehlt volle Bezuschussung.

Zustimmung gegen die Stimme der FDP

6.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06164

Der UA empfiehlt volle Bezuschussung.

Zustimmung gegen die Stimme der FDP

6.1.3 (E) SV Olympiadorf-Concordia e.V.
Feier des Vereinsjubiläums am 23.07.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06351

Der UA empfiehlt volle Bezuschussung.

Herr Dr. Wunderlich: 2000,- € für die Band werden infrage gestellt.

Zustimmung gegen die Stimme der FDP

6.2 Entscheidungen, Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen
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7.              Anträge

7.1 Plenum

7.2 Bau / Umwelt

7.2.1 Bebauung und Bolzplatz an der Schmalkaldener Straße – Antrag der Grünenfraktion

Frau Dr. Riemer: Die Bebauung ist bereits geplant. Als Alternative gibt es die Überle-
gung auch den Bolzplatz zu erhalten. 

Frau Schneider-Geyer: Der Text zum Antrag fehlt und der Bauantrag liegt noch nicht 
vor. Die SPD-Fraktion lehnt den Antrag ab und setzt sich für den Erhalt des Bolzplatzes 
ein.

Herr Tomsche: Die CSU-Fraktion lehnt die Bebauung des Bolzplatzes ab. Ein kleinerer 
Bolzplatz direkt vor der Wohnbebauung würde für Proteste sorgen. 

Herr Dr. Wunderlich: Solange noch keine Entscheidung getroffen ist, ist es das sinn-
vollste, wenn der BA sich einstimmig für den Erhalt des Bolzplatzes ausspricht. Der 
Vorschlag im Antrag sieht nur eine kleine Spielfläche vor, keinen Bolzplatz mehr. Durch 
die 90-Grad-Drehung wären die Tore in Richtung Frankfurter Ring ausgerichtet, was zu-
sätzliche Gefahrensituationen nach sich ziehen könnte. Es wird darum gebeten den An-
trag zurückziehen. 

Herr Meyer-Giesow: Die FW/ÖDP-Fraktion bleibt beim bisherigen Beschluss zum Erhalt
des Bolzplatzes. 

Frau Koller zeigt Verständnis für die Anwohnerinnen und Anwohner. Im Stadtrat wurde 
beschlossen, dass über tausend Wohnungen zusätzlich geschaffen werden sollen.
Beim vorliegenden Antrag der Grünen-Fraktion handelt es sich um einen Vorschlag. 

Herr Hummel-Haslauer: In der Schittgablerstraße im Nachbarbezirk 24 wäre theoretisch
Platz für einen Ersatzstandort.

Abstimmung Antrag
Ablehnung gegen fünf Stimmen der Grünen-Fraktion
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7.3 Kultur / Soziales

7.3.1 Personelle Aufstockung der Fachstelle für Demokratie – Antrag der SPD-Fraktion

Frau Huber erläutert den Antrag.

Herr Tomsche erwähnt den vorgelegten zusätzlichen Antrag der FW/ÖDP-Fraktion.
Es werden Zweifel geäußert ob die Stelle aufgestockt werden soll. Die Organisation von
Demonstrationen ist zudem Bürgersache und nicht die der Verwaltung.

Herr Schwed zitiert die PI 43, wonach keinerlei rechtsextreme Straftaten im Zuständig-
keitsbereich vorgefallen seien. Für extremistische Vorgänge ist der Verfassungsschutz 
zuständig. Zudem wurde von einer Mehrheit des Gremiums die räumliche Erweiterung 
des Verfassungsschutzes aufgrund von Baumfällungen abgelehnt. Zur Abstimmung des
Antrags bedürfe es weiterer Hintergrundinformationen.

Herr Meyer-Giesow: Eine Fachstelle gegen politischen Extremismus wäre geeigneter.
Bei personeller Aufstockung sollte der Aufgabenbereich auch dementsprechend ange-
passt werden. Der Antrag der FW-ÖDP-Fraktion ist für die nächste Tagesordnung vor-
gesehen.

Frau Dr. Riemer: Es handelt sich um präventive Arbeit, weshalb der Antrag unterstützt 
wird. 

Herr Kowoll: In den BA 9 und 12 sind entsprechende Anträge einstimmig beschlossen 
worden. 

Herr Dr. Wunderlich hält den Antrag für politischen Aktivismus.

Frau Huber entgegnet, dass es in München Straftaten von rechts sehr wohl gebe.
Problematisch wird die Vermischung verschiedener Arten von Extremismus in einer 
Stelle gesehen. 

Herr Tomsche: Es geht um Extremismusbekämpfung allgemein. 

Antrag auf Vertagung
Mit den Stimmen von SPD, der Grünen-Fraktion & FDP mehrheitlich abgelehnt

Antrag SPD-Fraktion
Gegen die Stimmen der CSU und FDP beschlossen
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7.4 Verkehr

7.4.1 Verparkte Gehwegabsenkungen auf dem Weg zum Curt-Mezger-Platz 
– Schreiben des BA 4 Schwabing-West

Herr Schwed: Der UA hat empfohlen:
• Weiterleitung des Schreibens an die Polizei mit Bitte vermehrt zu kontrollieren 

und aufzuschreiben
• Nachfrage beim KVR, wann endlich die Abmarkierung der Parkplätze vor dem 

Rossmann erfolgt bzw. dass der BA die Umsetzung dringend wünscht

Zustimmung einstimmig

7.4.2 S-Bahn-Nordring zügig umsetzen – Antrag FW/ÖDP-Fraktion

Herr Ilgenfritz erläutert den Antrag: Wenn es um Priorisierung geht, sollte der BA sich 
für den Nordring entscheiden.

Frau Schneider-Geyer fordert einzelne Abstimmungen über den Nordring an sich und 
die Priorisierung.

Teil 1: Nordring
Zustimmung einstimmig

Teil 2 Priorisierung:
Gegen fünf einzelne Stimmen der SPD mehrheitlich beschlossen

8. Anhörungen

8.2 Bau / Umwelt

8.2.1 Tausch eines städtischen Grundstücks an der Bertholdstr. / Schleißheimer Str. 

Herr Meyer-Giesow: Wenn das GebäudeTeil des historischen Dorfes ist, sollte es auch 
ohne Denkmalwürdigkeit dokumentiert und die Heiligenfigur an der Giebelseite aufbe-
wahrt werden.

Herr Schwed: Der um die hundert Jahre alte Sterneckerhof ist nicht renovierungsfähig 
und nicht Teil der Denkmalliste.

Abstimmung Grundstückstausch:
Gegen die Stimme der FDP Zustimmung

Zusatz Herr Meyer-Giesow
Mit 6 Stimmen der SPD sowie der CSU-Fraktion mehrheitlich abgelehnt
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8.2.2
 

 Änderung des Bebauungsplans Siedlung Am Hart – Empfehlung Nr. 14-20 / E 00580 
 der Bürgerversammlung am 23.07.2015 – Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 060007
Gegen eine Stimme (FDP) wie vom Referat vorgelegt Zustimmung

8.2.3 Schleißheimer Straße 247 – Neubau einer Wohnanlage (102 WE) mit Tiefgarage 

Frau Hegmann empfiehlt Zustimmung mit Anmerkungen.

Frau Dr. Riemer empfiehlt Gastronomiebetriebe im Erdgeschoss.

Die SPD-Fraktion regt an die TG-Zufahrt zu überprüfen, da das Linksabbiegen Richtung
Norden problematisch werden könnte. 

Antrag insg.
Zustimmung einstimmig

Prüfung Läden und Gastronomiebetriebe 
Gegen die Stimme der FDP Zustimmung

Prüfung Tiefgarage
Zustimmung einstimmig

8.2.4 Konstanzer Str. 55 – Neubau eines Gewerbegebäudes mit Tiefgarage 

Frau Schneider-Geyer schlägt vor, das Gebäude entweder durch Büros oder Wohnun-
gen zu nutzen. Eine Nutzung als Hotel oder Boardinghaus lehnt sie ab.

Frau Dr. Riemer empfiehlt die TG-Zufahrt in die Konstanzer Straße zu verlegen.

Boardinghaus
Ablehnung gegen eine Stimme

Hotel 
Ablehnung gegen eine Stimme 

Büro mit Wohnen 
Zustimmung mehrheitlich - FW/ÖDP-Fraktion nur für Wohnnutzung

Wohnen
Ablehnung gegen eine Stimme 

Zusatz Garagenzufahrt Konstanzer Straße
Zustimmung einstimmig
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8.3 Kultur / Soziales

8.3.1. Ambulante Medizinische Versorgung in München – Anhörung RGU

Frau Tomsche: Der UA empfiehlt Zustimmung zum Referentenvorschlag.
Zustimmung einstimmig

Frau Dr. Riemer: Zusatz künftige Trennung nach Teilregionen
Gegen die Stimme der FDP und zwei SPD Zustimmung

8.4 Verkehr

8.4.1 Erinnerungsverfahren: Radweg Riesenfeldstraße zw.  Lüneburger Str. und Petuelring

Herr Schwed empfiehtl den Zusatz „erst nach Abschluss der Bauarbeiten der BMW“
Zustimmung einstimmig

8.4.2 Anhörung zur verkehrlichen Anordnung:
Errichtung eines Fußgängerüberwegs am Sandbienenweg

Zustimmung einstimmig

8.4.3  Moosacher Straße in Höhe Hausnummer 30 – 
 Mittelteiler-Öffnung und barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen

Herr Schwed: Der UA verweist ins Plenum. CSU-Anmerkung: Zustimmung zur Mitteltei-
ler-Öffnung. Jedoch ist die Abbiegespur zu kurz, diese sollte bereits nach dem Brücken-
pfeiler beginnen. Verkehrszahlen sollen noch vorgelegt werden.

Frau Schneider-Geyer: Wenn die Vertagung neue Erkenntnisse bringt, ist diese in Ord-
nung. Andernfalls wird zugestimmt.

Herr Ilgenfritz: Die Fraktion plädiert für Vertagung.

Abstimmung Vertagung mit einem Schreiben m.d.B. um Fristverlängerung
Gegen die Stimme der FDP vertagt
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9.               Kenntnisnahmen und Unterrichtungen
 
9.1             Plenum

9.2 Bau / Umwelt  
 
9.2.1 Meldelisten Bauvorhaben vom 25.04. - 22.05.2016

9.2.2 Schaffung einer Koordinationsstelle für Bürgerschaftliches Engagement beim Referat 
für Stadtplanung und Bauordnung, in der Zentralen Informationsstelle für Öffentlichkeits-
angelegenheiten (PlanTreff) - Sitzungsvorlage Nr. 14 - 20 / V 04822

9.3 Kultur / Soziales

9.3.1 Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben
a) „Paulaner-Bräu-Stuben“, Milbertshofener Str. 94
b) „Belige“, Ingolstädter Str. 3

9.4 Verkehr

9.4.1 Arbeiten im Straßenraum - Knorrstraße zwischen Sudetendeutsche- und Rathenaustr.

9.4.2 ÖPNV-Offensive, Frankfurter Ring / Knorrstraße – Haltestelle Frankfurter Ring - 
 Fahrbahnsanierung Frankfurter Ring zwischen Schleißheimer u. Ingolstädter Straße 

9.4.3 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO
- Anfahrtszone Renault-Niederlassung Frankfurter Ring 71

9.4.4 Gründung einer Arbeitsgruppe „Nordring“ - Stadtrats-Antrag 14-20 / A 01890

10.             Sonstiges

Frau Zimmermann legt ihr Mandat zum 01.07. nieder und bedankt sich für die Zusammenarbeit.

Herr Hummel-Haslauer bedankt sich für die aktive Mitarbeit und wünscht Frau Zimmermann alles 
Gute.

Fredy Hummel-Haslauer M. Steinlechner
Vorsitzender Protokoll 


